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1. Begrüßung durch die 

Vorsitzenden

Dr. Susanne Leddig-Bahls & Benedikt Stentrup
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2. Feststellen der 

Formalitäten
Protokollführung, Beschlussfähigkeit, 

Abstimmung per Handzeichen
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▪ Das Handheben erfolgt bei stimmberechtigten Mitgliedern in Präsenz physisch durch 
Heben der Stimmkarte. Bitte nach der entsprechenden Aufforderung die Stimmkarte so 
lange erhoben halten, bis die Überprüfung beendet ist.

▪ Das Handheben erfolgt im Teamsmeeting über die „Handhebe-Funktion“. Nach 
erfolgreicher Abstimmung wird das Handheben bis zur nächsten Abstimmung deaktiviert. 

▪ Die Satzung sieht eine offene Abstimmung durch Handheben vor. Frage: Wünscht 
jemand eine geheime Abstimmung?

▪ Der Versammlungsleiter stellt fest, dass es x Gegenstimmen und x Enthaltungen gab und 
stellt fest, dass der Beschlussvorschlag angenommen oder abgelehnt ist.

Prozedere zu Abstimmungen per Handzeichen

2. Feststellen der Formalitäten
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3. Wahl des 

Versammlungsleiters

Beschlussvorlage



6

Die Mitgliederversammlung beschließt die Wahl des Versammlungsleiters.

▪ Kandidat: Michael Röling

Abstimmungsergebnis

Beschlussvorlage: Wahl des Versammlungsleiters

Stimmberechtigt: 42

Ablehnung: 0

Enthaltung: 0

Zustimmung: 42

3. Wahl des Versammlungsleiters
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4. Genehmigung der 

Tagesordnung

Beschlussvorlage
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Tagesordnung

1. Begrüßung durch die Vorsitzenden des Vorstands, Dr. 

Susanne Leddig-Bahls und Benedikt Stentrup

2. Feststellung der Formalitäten (Protokollführung, 

Beschlussfähigkeit)

3. Wahl eines Versammlungsleiters – Beschluss

4. Genehmigung der Tagesordnung – Beschluss

5. Jahresberichte des Vorstands und der Geschäftsstelle 

6. Unautorisierte Abbuchung vom GSTT-Konto

7. Bericht der Kassenprüfer GSTT und RSV

8. Vorstellung des Wirtschaftsplans 2026 – Beschluss

- KAFFEEPAUSE -

9. Verabschiedung Satzungsänderungen (betrifft §§ 2, 3, 

neuen § 10 Geschäftsordnung und Änderung der 

Nummerierung des bisherigen § 10 in § 11) – Beschluss

10. Verabschiedung Beitragsordnungsänderungen (betrifft 

§§ 1, 2) – Beschluss

11. Vorstellung Compliance-Regeln

12. Vorstellung Geschäftsordnung

13. Wahl eines Wahlleiters – Beschluss

14. Wahl der Kassenprüfer – Beschluss

4. Genehmigung der Tagesordnung
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Die Mitgliederversammlung genehmigt die am 28.01.2026 übermittelte Tagesordnung.

Es wurden keine Änderungen beantragt.

Abstimmungsergebnis

Beschluss Tagesordnung

Stimmberechtigt: 42

Ablehnung: 0

Enthaltung: 0

Zustimmung: 42

4. Genehmigung der Tagesordnung
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5. Jahresbericht des 

Vorstandes und der 

Geschäftsstelle

Die Reise eines BGT-Mitglieds
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Ankommen Mitmachen
Wirkung 

erleben

Service 

nutzen

Nach vorne

schauen

5. Jahresbericht des Vorstandes und der Geschäftsstelle
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Ankommen Mitmachen
Wirkung 

erleben

Service 

nutzen

Nach vorne

schauen

5. Jahresbericht des Vorstandes und der Geschäftsstelle
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Ankommen 1. Ankommen: Erwartungen, 
Orientierung, Mitgliedschaft

Zugang

▪ Netzwerk und Branchenkontakt

▪ Politische Interessenvertretung

▪ Praxiswissen über Arbeitskreise

▪ Austausch und Merkblätter

▪ Sichtbarkeit durch 
Unternehmensauftritt und 
Vermittlung bei Anfragen

▪ Fachveranstaltungen

▪ Messeformate und Vorträge

Nutzen

▪ Orientierung im Marktumfeld

▪ Stärkung der eigenen Position 
durch den Verband

▪ Zugang zu Wissen, Kontakten 
und Reichweite

Spannungs-
felder

▪ Unterschiedliche Erwartungen 
an Rolle und Leistungsumfang 
des Verbands

Warum ich Mitglied bin
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Ausführendes 

Unternehmen: 56 (24%)

Ehrenmitglieder: 6 (3%)

Hersteller: 70 (31%)

Ingenieurbüros/Dienstleister:

46 (20%)

Persönliche Mitglieder: 

47 (21%)

Netzbetreiber/Kommunen: 

3 (1%)

Ausführendes Unternehmen

Ehrenmitglieder

Hersteller

Ingenieurbüros/Dienstleister

Persönliche Mitglieder

Netzbetreiber/Kommunen

BGT-Mitgliederzahl 2025

5. Jahresbericht des Vorstandes und der Geschäftsstelle
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Ankommen Mitmachen
Wirkung 

erleben

Service 

nutzen

Nach vorne

schauen

5. Jahresbericht des Vorstandes und der Geschäftsstelle
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Ankommen Mitmachen
Wirkung 

erleben

Service 

nutzen

Nach vorne

schauen

5. Jahresbericht des Vorstandes und der Geschäftsstelle
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Mitmachen

2. Mitmachen: 
Beteiligung & Austausch

Zugang

▪ Arbeitskreise

▪ Veranstaltungen

▪ Austauschformate

▪ Kommunikation und 
Beteiligungsmöglichkeiten

Nutzen

▪ Fachlicher Austausch

▪ Einflussnahme

▪ Vernetzung 

Spannungs-
felder

▪ Unterschiedliche Erwartungen 
zu Themen und Arbeitsweisen

▪ Begrenzte Ressourcen im 
Ehrenamt

Wo kann ich mich einbringen
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Mitmachen
„Facharbeitskreise sind wichtig 
für gemeinsame BGT-Ziele“

AK-Nr. Titel Leitung Bemerkungen

AK 6.2 Schachtsanierung Wendelin Böhne Aktiv

AK 7.1 Grundstücksentwässerung In Redaktionsphase

AK 7.2 Hutprofiltechnik Reinhold Amthor In Redaktionsphase

AK 7.3
Innerhäusliche 

Entwässerungsleitungen
Janes Wüstenbecker Merkblatt 2025 erschienen

AK 7.4 Innerhäusliche Trinkwasserleitungen Thomas Moriggl Aktiv

AK 8 Berstlining Heiko Weber Aktiv

Themenfindung und -priorisierung noch im Fluss

Input von Mitgliedern erwünscht

Leitlinie: Von den Mitgliedern für die Mitglieder
!
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Mitmachen
„Facharbeitskreise sind wichtig 
für gemeinsame BGT-Ziele“

AK-Nr. Titel Leitung Bemerkungen

AK 13 Standardisierte Dokumentation Malte Nowak Aktiv

AK 14 Nachhaltigkeit
Michelle Peeck & Roland 

Fischer

Aktiv, Veröffentlichung in 2026 

geplant

AK 15 Handlaminat Hannes Goldenstein Aktiv

AK 16 Wickelrohr-Lining
Evelyne Sterczewski

(kommissarisch)
Aktiv

International Business Development Thorsten Schulte Aktiv

Microtunneling und Rohrvortrieb Aktueller Aufruf zur Mitarbeit

Themenfindung und -priorisierung noch im Fluss

Input von Mitgliedern erwünscht

Leitlinie: Von den Mitgliedern für die Mitglieder
!
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Mitmachen
„Facharbeitskreise sind wichtig 
für gemeinsame BGT-Ziele“

AK-Nr. Titel Leitung Bemerkungen

rbv/BGT Grabenlose Bauweisen Andreas Hüttemann, rbv Aktiv

rbv/BGT Digitalisierung und BIM Andreas Hüttemann, rbv

Aktiv

DCA/BGT Baugrund Aktiv

AGFW/

BGT

Fernwärme Vorbereitung für 

Zusammenarbeit

Themenfindung und -priorisierung noch im Fluss

Input von Mitgliedern erwünscht

Leitlinie: Von den Mitgliedern für die Mitglieder
!
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Ankommen Mitmachen
Wirkung 

erleben

Service 

nutzen

Nach vorne

schauen

5. Jahresbericht des Vorstandes und der Geschäftsstelle
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Ankommen Mitmachen
Wirkung 

erleben

Service 

nutzen

Nach vorne

schauen

5. Jahresbericht des Vorstandes und der Geschäftsstelle
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Wirkung 

erleben

Zugang

▪ Positionierungen

▪ Präsenz

▪ Vertretung der Interessen

▪ Kommunikation in Politik

▪ Branche und Öffentlichkeit 

Nutzen

▪ Gemeinsame Stimme

▪ Höhere Sichtbarkeit

▪ Wahrnehmung durch externe 
Akteure 

Spannungs-
felder

▪ Wirkung nicht immer sofort 
sichtbar

▪ Erwartungen an 
Geschwindigkeit vs. Realität

▪ Fortlaufende  Arbeit der 
Verschmelzung 
(Mitgliederzusammenführen, 
Ummeldungen, 
Aktualisierungen)

3 a Wirkung erleben: 
Interessensvertretung & Sichtbarkeit

Was der Verband für mich nach außen bewegt
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Interessenvertretung 
& Sichtbarkeit

Öffentlichkeitsarbeit

▪ Über eigene Website und Social Media-

Kanäle

▪ Über Newsletter

▪ Geleitworte und Artikel in Fachzeitschriften

▪ Mit Positionspapieren etc.

▪ Mit Webinaren

Projekte, beispielsweise:

▪ AZ-Instandhaltungen erdverlegt und 

innerhäuslich (emissionsarme Verfahren) 

▪ Dichtheitsprüfungen in HH

▪ Positionierung Erdkabel vs. Freileitung
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Wirkung 

erleben

Zugang

▪ Internationale Netzwerke (ISTT-
Committees)

▪ Internationale Märkte und 
Kontakte 
(Gemeinschaftsstände)

▪ Europäische 
Interessenvertretung (EU-
Initiativen der europäischen 
Societies)

Nutzen

▪ Internationale Sichtbarkeit

▪ Früher Zugang zu 
Entwicklungen und Standards

▪ Unterstützung bei 
Positionierung

▪ Stärkung von „Grabenlos made 
in Germany“ 

Spannungs-
felder

▪ Unterschiedliche 
Marktbedingungen

▪ Nationale vs. internationale 
Interessen

▪ Koordinationsaufwand vs. 
Ressourcen

3 b Wirkung international 
erleben

Was der Verband für mich international bewegt
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Name der Veranstaltung Datum Ort/Land

WWETT Water & Wastewater Equipment, 

Treatment & Transport Show

16.02.-19.02.2026 Indianapolis / USA

IFAT - BGT Gemeinschaftsstand 04.05.-07.05.2026 München / 

Deutschland

Trenchless Asia 10.06.-11.06.2026 Bangkok / Thailand

IWA World Water Congress & Exhibition 04.10.-08.10.2026 Glasgow / UK

NO-DIG Turkey 04.11.-05.11.2026 Istanbul / Türkei

Trenchless Middle East 01.12.-03.12.2026 Riad

3 b Wirkung international erleben

5. Jahresbericht des Vorstandes und der Geschäftsstelle

German Pavilions 2026
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3 b Wirkung international 
erleben

Internationale Präsenz und Vernetzung des BGT

ISTT

▪ Mitarbeit in ISTT-Gremien und internationalen 

Arbeitszusammenhängen

▪ In jedem ISTT-Arbeitskreis ist ein BGT-Vertreter

▪ BGT-Mitglied Marc André Häbler (Uhrig) ist im 

Vorsitz der ISTT

▪ Teilnahme an Webinaren

Organisation und Begleitung von 

Gemeinschaftsständen

▪ AUMA

Internationale Kooperationen

▪ mit internationalen Verbänden und 

Societies, Beteiligung an 

europäischen Initiativen und 

Austauschformaten

Arbeitskreis International Business 

Development

▪ befasst sich mit Marktchancen, 

Vernetzung und strategischer 

Positionierung im internationalen 

Umfeld
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Ankommen Mitmachen
Wirkung 

erleben

Service 

nutzen

Nach vorne

schauen

5. Jahresbericht des Vorstandes und der Geschäftsstelle
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Ankommen Mitmachen
Wirkung 

erleben

Service 

nutzen

Nach vorne

schauen

5. Jahresbericht des Vorstandes und der Geschäftsstelle
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Service 

nutzen

Zugang

▪ Geschäftsstelle als Anlaufstelle 
für fachliche und 
organisatorische Anliegen

▪ Mitgliederinformationen mit 
Einordnung und Relevanz

▪ Service und Vernetzung

▪ Wissensaustausch

Nutzen

▪ Schneller Zugang zu 
Ansprechpartnern und 
Informationen

▪ Austausch von Erfahrungen 
über Unternehmens- und 
Fachgrenzen hinweg

▪ Kontakte zu potenziellen 
Kunden

Spannungs-
felder

▪ Nicht jeder Bedarf kann 
abgedeckt werden

▪ Priorisierung ist notwendig 

4. Service nutzen

Wie mich der Verband unterstützt
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4. Service nutzen

Mitglieder mit organisatorischen Anliegen

▪ Fragen zur Mitgliedschaft

▪ Zugänge zu Arbeitskreisen und digitalen Tools

▪ Orientierung zu Ansprechpartnern und Abläufen

Interne und externe Fachleute

▪ Fragen zur Projektabwicklung

▪ Suche nach Zulieferern und Dienstleistern

▪ Einordnung zu Sanierungs-, Reparatur- und Bauverfahren

▪ Häufig im Kontext von AZ und Genehmigungsverfahren

Grundstücks- und Immobilienbesitzer bzw. -verwalter

▪ Suche nach geeigneten grabenlosen oder 

minimalinvasiven Verfahren

▪ Vermittlung qualifizierter ausführender Unternehmen

▪ Unterstützung bei Problemen mit unseriösen Anbietern

Kommunen, Netzbetreiber und weitere 

Akteure

▪ Anfragen nach Referenten und fachlichem 

Input für Veranstaltungen

Reaktion der Geschäftsstelle

▪ Direkte Beantwortung oder Klärung von 

Anfragen

▪ Kontaktvermittlung über Verbandsnetzwerk 

Arbeitskreise und Mitgliedsunternehmen

▪ Verweis auf vorhandene Publikationen und 

Informationen

▪ Bei wiederkehrenden Themen: Entwicklung 

von Lösungshilfen und Verbreitung über 

Website, Newsletter und weitere Kanäle

5. Jahresbericht des Vorstandes und der Geschäftsstelle
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Ankommen Mitmachen
Wirkung 

erleben

Service 

nutzen

Nach vorne

schauen

5. Jahresbericht des Vorstandes und der Geschäftsstelle
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Ankommen Mitmachen
Wirkung 

erleben

Service 

nutzen

Nach vorne

schauen

5. Jahresbericht des Vorstandes und der Geschäftsstelle
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Nach vorne

schauen

Zugang

▪ Informationen zu 
Schwerpunkten & Prioritäten

▪ Einladungen zur Mitarbeit und 
Beteiligung

Nutzen

▪ Klarheit darüber, wohin sich der 
Verband entwickelt

▪ Möglichkeit, eigene Expertise 
einzubringen 

Spannungs-
felder

▪ Hohe Erwartungen der 
Mitglieder vs. begrenzte 
Ressourcen

▪ Wunsch nach schneller 
Umsetzung vs. notwendige 
Abstimmung

▪ breite Themenvielfalt vs. klare 
Priorisierung

▪ Beteiligung ermöglichen vs. 
Entscheidungsfähigkeit sichern

5. Nach vorne schauen:
Perspektiven & Beteiligung

Was mich als Mitglied in der kommenden Zeit erwartet 
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5. Nach vorne schauen:
Perspektiven & Beteiligung

Verbandsentwicklung

▪ Compliance, Geschäftsordnung, CI

Lobbyarbeit

▪ Gezielte Ansprache von Politik, Verwaltung und 

Auftraggebern zu priorisierten Themen

▪ Stärkere Einbindung von Arbeitskreisergebnissen in 

Positionierungen und Fachdialoge

Webinare 

▪ Praxisnahe Formate zu aktuellen fachlichen, 

regulatorischen und strategischen Themen

▪ Niedrigschwelliger Wissenstransfer für Einsteiger 

sowie Interessierte und ausgewählte externe 

Zielgruppen

Kooperationen

▪ Nutzung von Kooperationen zur 

Reichweitensteigerung und fachlichen Vertiefung

Messeauftritte

▪ Geführte Rundgänge zu 

Mitgliedsunternehmen, Pop-up-

Vorträge

▪ IFAT: BGT-Gemeinschaftsstand, Pop-

up-Vorträge und Podiumsdiskussion 

gemeinsam von KRV und BGT

Fachthemen

▪ Weiterentwicklung und Einordnung 

zentraler grabenloser Verfahren und 

Standards, z. B. Europäische 

Trinkwasserzulassung 

▪ Aufbereitung praxisrelevanter Inhalte 

aus Arbeitskreisen für Mitglieder und 

externe Akteure

Kanalsanierungsoffensive

▪ BGT-Unternehmen an der 

Berufsschule
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Kooperation mit B_I Medien (Dauer ein Jahr)

Mehr Sichtbarkeit und Reichweite

▪ Regelmäßige Präsenz grabenloser Themen in einem 
etablierten Fachmedium

▪ Stärkere Wahrnehmung von Technologien und 
Positionen der Branche

Direkter Mehrwert 

▪ Zusendung des Fachmagazins B_I umweltbau an alle 
Mitglieder

▪ Kein separates Abonnement erforderlich

Praxisrelevante Inhalte aus dem Verband

▪ Eigene Verbandsseiten mit Inhalten aus Arbeitskreisen 
und Projekten

▪ Verlinkung von BGT-Merkblättern und 
Fachinformationen online

Bessere Positionierung nach außen

▪ Darstellung von „Grabenlos made in Germany“ in Print 
und Online

▪ Unterstützung der Mitglieder bei Marktansprache und 
Einordnung

Transparenz und Lernkurve

▪ Einblick in Nutzungszahlen der relevanten Online-
Verfahrensseiten

▪ Möglichkeit, Inhalte gezielt weiterzuentwickeln

Kosten

▪ Für Anzeigenschaltung auf den Verfahrensseiten sowie 
im Branchenführer sowie Versandkostenzuschuss für 
Magazin

5. Jahresbericht des Vorstandes und der Geschäftsstelle
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Bauverfahren B_I 
umweltbau online

Bauverfahren auf der Online-Präsenz der B_I 

umweltbau

https://bau.bi/umweltbau/bauverfahren
https://bau.bi/umweltbau/bauverfahren
https://bau.bi/umweltbau/bauverfahren
https://bau.bi/umweltbau/bauverfahren
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Einladung zur gemeinsamen Reise

Bei welchen Themen erwarten 

Sie aktuell die größte Wirkung 

durch den Verband?

https://app.sli.do/event/ssVrfJBY2756zL3KBG9Tkk

5. Jahresbericht des Vorstandes und der Geschäftsstelle
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6. Unautorisierte 

Abbuchung vom GSTT-

Konto
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18.11.2025 unautorisierte Zahlungen vom GSTT Anlagenkonto:                                 

20.000 € und 19.500 € → Echtzeitüberweisungen                                             

→ Freigabe per SecureApp durch Klaus Beyer 

→ Sperrung Kontozugänge von Klaus Beyer

19.11.2025 Polizeiliche Anzeige der GSTT gegen Klaus Beyer

26.11.2025 Rechtsberatung und Haftungsbericht durch RA Gottschalk

27.11.2025 anwaltliche Rückforderung der Zahlungen an Klaus Beyer

22.01.2026 Ratenzahlungsvereinbarung mit Klaus Beyer: 430,92 €/Monat                                       

(erste Zahlung am 26.01.2026 erfolgt)

6. Unautorisierte Abbuchung vom GSTT-Konto

Historie
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7. Bericht der 

Kassenprüfer

Lars Quernheim
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8. Wirtschaftsplan 2026

Beschlussvorlage
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02.02.2026 GSTT 03.02.2026 RSV

8. Wirtschaftsplan 2026

Überblick Finanzreserven
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Definition Plan 2026 in €

Einnahmen aus Mitgliedsbeiträgen 330.150,00 €

Kosten Geschäftsstelle Gehälter, Sozialaufwendungen, Miete, Bürobedarf, Weiterbildung -257.300,00 €

Rechts- und Beratungskosten, 

Veranstaltungsteilnahmen, Webdesign

Steuerberatung, Rechtsanwälte, Webdesigner, Lizenzgebühren für 

Software, Kassenprüfung, Mitgliederversammlung -34.150,00 €

Repräsentationskosten
Reise- und Übernachtungskosten, Bewirtung, Anzeigen/ Broschüren, 

Sponsoring -25.000,00 €

Beiträge zu Verbänden Versicherungen, Beiträge und Abgaben (ISTT, auma etc.) -12.500,00 €

Sonstige Kosten 0,00 €

Summe der Ausgaben -328.950,00 €

Jahresergebnis 1.200,00 €

8. Wirtschaftsplan 2026

Wirtschaftsplan 2026 - Überblick
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Bezeichnung Zuordnung Plan 2026 in €

Echte Mitgliedsbeiträge Einnahmen aus Mitgliedsbeiträgen 330.150,00 € 

Fremdleistungen Rechts- und Beratungskosten, 

Veranstaltungsteilnahmen, Webdesign

-10.000,00 € 

Gehälter Kosten Geschäftsstelle -250.000,00 € 

Abschreibungen auf Sachanlagen Kosten Geschäftsstelle -1.800,00 € 

Miete, unbewegliche Wirtschaftsgüter Kosten Geschäftsstelle -4.500,00 € 

Versicherungen Beiträge zu Verbänden -2.500,00 € 

Beiträge Beiträge zu Verbänden -10.000,00 € 

Wartungskosten für Hard- und Software Kosten Geschäftsstelle -1.000,00 € 

Werbekosten Repräsentationskosten -7.000,00 € 

veranstaltungsabhängige Kosten Repräsentationskosten -3.000,00 € 

8. Wirtschaftsplan 2026

Wirtschaftsplan 2026 – Detailübersicht (1/2)
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Bezeichnung Zuordnung Plan 2026 in €

Bewirtungskosten Repräsentationskosten -2.000,00 € 

Reisekosten Repräsentationskosten -13.000,00 € 

Mitgliederpflege Rechts- und Beratungskosten, Veranstaltungsteilnahmen, 

Webdesign
-5.500,00 € 

Porto, Telefon, Internet Rechts- und Beratungskosten, Veranstaltungsteilnahmen, 

Webdesign
-1.500,00 € 

Bürobedarf Rechts- und Beratungskosten, Veranstaltungsteilnahmen, 

Webdesign
-300,00 € 

Fortbildungskosten Rechts- und Beratungskosten, Veranstaltungsteilnahmen, 

Webdesign
-2.500,00 € 

Rechts- und Beratungskosten Rechts- und Beratungskosten, Veranstaltungsteilnahmen, 

Webdesign
-9.000,00 € 

Aufwendungen für Lizenzen, Konzessionen Rechts- und Beratungskosten, Veranstaltungsteilnahmen, 

Webdesign
-5.000,00 € 

Nebenkosten des Geldverkehrs Rechts- und Beratungskosten, Veranstaltungsteilnahmen, 

Webdesign
-350,00 € 

8. Wirtschaftsplan 2026

Wirtschaftsplan 2026 – Detailübersicht (2/2)
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Die Mitgliederversammlung genehmigt den vorgestellten Wirtschaftsplan für 2026.

Abstimmungsergebnis

Beschluss Wirtschaftsplan

Stimmberechtigt: 42

Ablehnung: 0

Enthaltung: 0

Zustimmung: 42

8. Wirtschaftsplan 2026
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9. Satzungsänderungen

Beschlussvorlage
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Aktuell
Zweck des Verbands ist es, Wissenschaft, Technik und 
Wirtschaft für das grabenlose Bauen und Instandhalten von 
Rohrleitungen regional, national und international zu fördern, 
weiterzuentwickeln, zu kommunizieren und zu beraten. Die 
Verfolgung der auf politischer Ebene beschlossenen Klimaziele 
sind besonderer Bestandteil der Verbandstätigkeit.

Zur Verwirklichung des Verbandszwecks dienen folgende 
Maßnahmen:

• Publikation praxisbasierter Empfehlungen zu Technologien 
und Verfahren als Impulsgeber für Regelwerke auf 
nationaler und internationaler Ebene.

• Aufbau und Pflege von Informationsangeboten für 
Netzbetreiber, Industrie, Gewerbetreibende sowie 
Grundstücks- und Hauseigentümer in Printmedien, online 
und via Social Media.

• […]

Neu
Zweck des Verbands ist es, Wissenschaft, Technik und 
Wirtschaft für grabenlose Technologien für Bau und 
Sanierung erdverlegter Leitungen und Bauwerke sowie 
minimalinvasive Sanierungsmethoden innerhäuslicher 
Leitungen regional, national und international zu fördern, 
weiterzuentwickeln, zu kommunizieren und zu beraten. Die 
Verfolgung der auf politischer Ebene beschlossenen 
Klimaziele ist besonderer Bestandteil der 
Verbandstätigkeit.

Zur Verwirklichung des Verbandszwecks dienen folgende 
Maßnahmen:

• Publikation praxisbasierter Empfehlungen zu 
Technologien und Verfahren als Impulsgeber für 
Regelwerke auf nationaler und internationaler Ebene. • 
Aufbau und Pflege von Informationsangeboten für 
Netzbetreiber, Politik, Industrie, Gewerbetreibende 
sowie Grundstücks- und Hauseigentümer in 
Printmedien, online und via Social Media.

• […]

9. Satzungsänderungen

§ 2 Zweck des Verbands
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Aktuell
Mitglied des Verbands können juristische und 
natürliche Personen werden, die gewillt sind, den 
Verbandszweck zu fördern.

• Juristische Personen sind stimmberechtigte 
Mitglieder des Verbands. Ordentliche Mitglieder sind 
berechtigt, einen Vertreter zu benennen, welcher die 
mitgliedschaftlichen Rechte wahrnimmt.

• Natürliche Personen sind nicht stimmberechtigte 
Mitglieder. 

• Über den schriftlichen Aufnahmeantrag entscheidet 
abschließend der Vorstand.

Neu
Mitglied des Verbands können juristische und natürliche Personen werden, die 
gewillt sind, den Verbandszweck zu fördern.

• Juristische Personen sind stimmberechtigte Mitglieder des Verbands und
sind berechtigt, einen Vertreter zu benennen, welcher die 
mitgliedschaftlichen Rechte wahrnimmt.

Natürliche Personen sind nicht stimmberechtigte Mitglieder. 

Voraussetzungen für die Mitgliedschaft sind:

1. Unternehmen, die Sanierung und Neubau oder Dienstleistungen in diesem 
Bereich als Eigenleistung ausführen, können nur Mitglied des Verbandes 
werden, wenn sie über den Nachweis eines in Deutschland anerkannten 
Zertifikates oder Gütezeichens für mindestens ein Verfahren oder eine 
Dienstleistung verfügen.

2. Für Prüflabore wird eine Akkreditierung z.B. nach DIN EN ISO/IEC 17025 
gefordert.

3. Netzbetreiber, Kommunen und Bildungs- und Forschungseinrichtungen 
benötigen keine Zertifizierung.

Über den schriftlichen Aufnahmeantrag entscheidet abschließend der Vorstand.

Persönlichkeiten, die sich um den Verband hervorragende Verdienste erworben 
haben, können auf Vorschlag des Vorstandes durch Beschluss der 
Mitgliederversammlung mit einer Zwei-Drittel-Mehrheit zu Ehrenmitgliedern 
ernannt werden. Ehrenmitglieder besitzen kein Stimmrecht.

9. Satzungsänderungen

§ 3 Erwerb der Mitgliedschaft
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Aktuell
[…] Ein Mitglied kann von der Mitgliederliste durch den 
Vorstand gestrichen werden, wenn es sich mit seinen 
finanziellen Verpflichtungen gegenüber dem Verband 
länger als ein halbes Jahr im Rückstand befindet und 
diesen trotz Mahnung, welche auch in Textform 
ergehen kann, nicht ausgeglichen hat. […]

Neu
[…] Ein Mitglied kann durch Vorstandsbeschluss 
ausgeschlossen werden, wenn es sich mit seinen 
finanziellen Verpflichtungen gegenüber dem Verband 
länger als ein halbes Jahr im Rückstand befindet und 
diesen trotz Mahnung, welche auch in Textform 
ergehen kann, nicht ausgeglichen hat. […]

9. Satzungsänderungen

§ 4 Beendigung der Mitgliedschaft



54

Neuer § 10 Geschäftsordnung

Der Vorstand gibt sich zur Regelung seiner inneren Angelegenheiten eine Geschäftsordnung. Die 
Geschäftsordnung regelt insbesondere die Aufgabenverteilung und Arbeitsweise des Vorstands, die 
Zusammenarbeit und Delegation gegenüber der Geschäftsstelle, finanzielle Regelungen einschließlich Kontroll-
und Sicherungsmechanismen sowie Grundsätze der internen und externen Kommunikation.

Die Geschäftsordnung darf der Satzung nicht widersprechen. Sie wird durch Beschluss des Vorstands erlassen, 
geändert und aufgehoben. Eine Zustimmung der Mitgliederversammlung ist nicht erforderlich.

Neu § 11 Auflösung

[Der bisherige § 10 Auflösung in der Satzung wird zu § 11 Auflösung.]

Die Auflösung des Verbands kann nur in einer Mitgliederversammlung mit einer Mehrheit von ¾ der abgegebenen 
Stimmen aufgelöst werden. Falls die Mitgliederversammlung nichts anderes beschließt, ist der 
Vorstandsvorsitzende oder ein anderes Vorstandsmitglied vertretungsberechtigter Liquidator. Die 
Mitgliederversammlung beschließt über die Verwendung des verbleibenden Vermögens.

9. Satzungsänderungen

§ 10 Geschäftsordnung & § 11 Auflösung
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Die Mitgliederversammlung beschließt die vorgestellten Satzungsänderungen.

Abstimmungsergebnis

Beschlussvorlage Satzungsänderungen

Stimmberechtigt: 42

Ablehnung: 0

Enthaltung: 0

Zustimmung: 42

9. Satzungsänderungen
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10. Beitrags-

ordnungsänderungen

Beschlussvorlage
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Beitragsordnungsänderungen

Aktuell Neu

10. Beitragsordnungsänderungen
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Aktuell

10. Beitragsordnungsänderungen
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Neu

10. Beitragsordnungsänderungen
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Die Mitgliederversammlung beschließt die vorgestellten Beitragsordnungsänderungen.

Abstimmungsergebnis

Beschluss Beitragsordnungsänderungen

Stimmberechtigt: 42

Ablehnung: 0

Enthaltung: 1

Zustimmung: 41

10. Beitragsordnungsänderungen
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11. Vorstellung 

Compliance-Regeln
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Compliance-Regeln

Ziel

▪ Entwicklung verbindlicher Compliance-Regeln für den BGT

▪ Klarer, praxisnaher Rahmen für faires und transparentes Handeln im Verband

Inhalte in Vorbereitung

▪ Grundsätze für das Verhalten im Verband

▪ Leitplanken für Transparenz, Integrität und Fairness

▪ Orientierung für Mitglieder, Gremien, Vorstand und Geschäftsstelle

Vorgehen

▪ Einrichtung einer zeitlich befristeten Arbeitsgruppe aus Verbandsmitgliedern

▪ Grundlage: bisherige Compliance-Regeln des RSV

▪ Erarbeitung eines beschlussreifen Entwurfs zur Vorlage beim Vorstand

▪ Begleitung durch die Geschäftsstelle

▪ Auflösung der Arbeitsgruppe nach Beschlussfassung

Mitarbeit

▪ Aufruf an interessierte BGT-Mitglieder bis 21. Februar bei der Geschäftsstelle
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12. Vorstellung 

Geschäftsordnung
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Geschäftsordnung

Ziel: Klare Regeln für die Arbeit des Vorstands, ergänzend zur Satzung

Transparenz & Compliance: Offenlegung von Interessenkonflikten, Vertraulichkeit interner Informationen

Finanzen: Vier-Augen-Prinzip, Regeln für Transaktionen, klare Ausgabenlimits

Arbeitskreise: Fachliche Arbeit und inhaltliche Entscheidungen im AK

Kommunikation: Offizielle Stellungnahmen nur durch den Vorstand oder Beauftragte

Geschäftsordnung

Bei Beschluss Veröffentlichung auf Website

file:///Users/annikabach/Library/CloudStorage/OneDrive-Rohrleitungssanierungsverbande.V/BGT-GS%20-%20Dokumente/General/01_Allgemeines/Geschäftsordnung/20260123_Entwurf_Geschaeftsordnung_BGT_Vorstand.pdf
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13. Wahl des 

Wahlleiters

Beschlussvorlage
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Die Mitgliederversammlung beschließt die Wahl des Wahlleiters.

▪ Kandidat: Michael Röling

Abstimmungsergebnis

Beschlussvorlage: Wahl des Wahlleiters

Stimmberechtigt: 42

Ablehnung: 0

Enthaltung: 0

Zustimmung: 42

13. Wahl des Wahlleiters
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14. Wahl der 

Kassenprüfer

Beschlussvorlage
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Die Mitgliederversammlung beschließt die Wahl der Kassenprüfer.

▪ Kandidat 1: Lars Quernheim

▪ Kandidat 2: Torsten Holzhausen

Es wird die Wahl der Kandidaten im Block gewünscht

Zustimmung: 41 Ablehnung: 0 Enthaltung: 0

Abstimmungsergebnis

Beschlussvorlage: Wahl der Kassenprüfer

Stimmberechtigt: 42

Ablehnung: 0

Enthaltung: 0

Zustimmung: 42
14. Wahl der Kas senprüfer



Mitglieder-
versammlung 2026

4. Februar 2026

Oldenburg, Hotel Aspire
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Vielen Dank!

Besuchen Sie den BGT beim iro Rohrleitungsforum.

HA2-G.03

BGT-Vortragsblock

Zeit: Donnerstag, 5. Februar 2026, 15:30 bis 17:00 Uhr

Ort: Weser Ems Hallen Oldenburg, Raum 4

▪ Mit Innovation und Technologie nachhaltig vernetzt. Die 
Zukunft ist grabenlos

▪ Herausforderung Nachhaltigkeit. Transparente Kriterien 
zur Bewertung von Produkten und Vergabeverfahren für 
Leitungsprojekte

▪ Auf dem Weg zur Gigabitgesellschaft 2030. Welchen 
Beitrag können grabenlose Verlegeverfahren leisten?
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